
PSAgA RICHTIG BENUTZEN
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PSAgA auf Mängel überprüfen – Sichtkontrolle reicht hier aus.

Auffanggurt anheben. Die Gurtbänder müssen frei sein, d.h. sie dürfen  
nicht verdreht hängen.

In die Beinschlaufen steigen und den Hüftgurt um die Hüfte legen.  
Darauf achten, dass der Hüftteil auch tatsächlich an der Hüfte sitzt.

Schultergurte wie eine Jacke anziehen. Auffangöse muss zwischen  
den Schulterblättern liegen.

Beingurte schließen. Gurtbänder nicht verdrehen. Steckverschlüsse  
nacheinander zusammenstecken und schließen.

Bauchgurt schließen.

Die Gurte müssen fest am Körper anliegen, Beingurte dürfen nicht schneiden. 
Testen, ob alles richtig sitzt: Wenn die flache Hand unter den Beingurt  
geschoben werden kann, sitzen die Gurte korrekt. Wenn die Hand unter  
dem Gurt zur Faust geballt werden kann, ist dieser zu locker.

Alle Gurtverschlüsse schließen.

Zum Schluss wird das Verbindungsmittel mit dem Falldämpfer an der  
Auffangöse befestigt.

Die Schutzwirkung einer PSAgA hängt maßgeblich von der richtigen 
Nutzung ab. In neun einfachen Schritten erklären wir die wichtigsten 
Regeln beim Anlegen Ihrer PSAgA.
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Hinweis: 	Wenn beim Auffanggurt die beiden Brustschlaufen nicht mit einem Verbindungsmittel benutzt werden, müssen diese mittels eines Karabiners verbunden werden.
�Wenn beim Auffanggurt Brustschlaufen als Anschlagpunkt verwendet werden, müssen beide Schlaufen mit dem Karabiner des Verbindungsmittels verbunden werden.
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